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S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Jugendhilfeausschuss 
Sitzungsort 

Jugendzentrum Märkische Str. 16  
Datum 

16.05.2011 
Beginn 

17:00 Uhr 
Ende 

18:45 Uhr 

 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
Mitglieder 
Werner, Gudrun    
Leibiger, Tobias    
Stark, Jutta    
Blanke, Richard ab Top 4 
Kick, Rosemarie    
Kolodziej, Kerstin    
 
beratende Mitglieder 
Borchers, Eugenie    
Menke, Olaf    
Ordonez Del Cid, José Miguel    
Peter, Hans-Ulrich    
Schmitt, Hans    
Schweinsberg, Ralf    
Utsch, Maria    
Wittpoth-Frank, Margit    
 
Vorsitzender 
Gießwein, Marcel    
 
stellv. Vorsitzende 
Lotz, Katharina    
 
stellv. Vorsitzender 
Nockemann, Frank    
 
Schriftführer/in 
Dahlke, Jörg    
 
Abwesend: 
Mitglieder 
Flesch, Claudia    
 
beratende Mitglieder 
Arentz, Arnulf    
Bockelmann, Sandra vertreten durch Herrn Ordonez 
Cerone-Sieker, Luisa    
Goddon, Inka Dr.    
Quint, Mirco    
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Strohfeld, Jens    

A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Wahl der/des Vorsitzenden und ihrer/seiner 

Vertreter/innen 
087/2011 

 
 
2 Bestellung neuer stimmberechtigter Mitglieder 091/2011 
 
 
3 Bestellung neuer beratender Mitglieder 092/2011 
 
 
4 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

21.02.2011 
   

 
 
5 Fragen der Einwohner/innen an Ausschuss und 

Verwaltung 
   

 
 
6 Jahresbericht 2010 des Caritas-Suchthilfezentrums 

Schwelm/Ennepetal/Breckerfeld 
085/2011 

 
 
7 Spielflächenplanung 098/2011 
 
 
8 Anträge von freien Trägern der Jugendarbeit auf 

Zuschüsse zu Jugendgruppenleiterlehrgängen 
093/2011 

 
 
9 Bildung einer Arbeitsgemeinschaft nach § 78 SGB VIII 088/2011 
 
 
10 Beratung des Entwurfs des 2. Nachtrags zur 

Haushaltssatzung, zur Fortschreibung des Haushalts-
sicherungs- und Personalwirtschaftskonzepts und zum 
Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2010 und 2011 

   

 
 
11 Vorstellung der neuen Mitarbeiterin des Teams "Freizeit 

und Prävention" 
094/2011 

 
 
12 Jahresbericht 2010 des städtischen Jugendzentrums 086/2011 
 
 
13 Mitteilungen    
 
 
14 Fragen des Ausschusses an die Verwaltung    
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
1 Wahl der/des Vorsitzenden und ihrer/seiner 

Vertreter/innen 
087/2011 

 
Die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses wählen den Vorsitzenden und zwei 
Stellvertreter. 
 
Vorgeschlagen werden  

a) als Vorsitzender: Herr Marcel Gießwein 
b) als 1. stellvertretender Vorsitzender: Frau Katharina Lotz 
c) als 2. stellvertretender Vorsitzender: Herr Frank Nockemann. 

 
In drei Wählgängen werden die Vorgeschlagenen jeweils einstimmig gewählt.   
 
Herr Gießwein, Frau Lotz und Herr Nockemann nehmen die Wahl an. 
 
Anschließend wird Frau Wittpoth-Frank als beratendes Mitglied verpflichtet. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
2 Bestellung neuer stimmberechtigter Mitglieder 091/2011 
 
Der JHA empfiehlt dem Rat der Stadt Schwelm, Herrn Ralf Althoetmar als Vertreter 
für die Caritas und Frau Lydia Kreilaus als Vertreterin für die AWO (in Funktion als 
stimmberechtigte Stellvertreter) zu wählen. 
  
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
3 Bestellung neuer beratender Mitglieder 092/2011 
 
Der JHA nimmt zur Kenntnis, dass Frau Margit Wittpoth-Frank als Vertreterin der 
Arbeitsverwaltung zum beratenden Mitglied des JHA bestellt wird. 
 
Herr Gießwein regt an, dass die Mitglieder der Spielplatzkommission ebenfalls neu 
gewählt werden müssen. Er hinterfragt in diesem Zusammenhang die Mitgliedschaft 
von Herrn Nockemann, da dieser beruflich sehr eingespannt sei und zuletzt häufig 
nicht  teilnehmen konnte. Es könne ja ein anderes Fraktionsmitglied an seiner Stelle 
in die Spielplatzkommission gewählt werden. 
Herr Nockemann will dies zunächst in der Fraktion beraten. 
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- Kenntnis genommen - 
4 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

21.02.2011 
   

 
Die Niederschrift vom 21.02.2011 wird genehmigt. 
 
 
5 Fragen der Einwohner/innen an Ausschuss und 

Verwaltung 
   

 
Es werden keine Fragen von Einwohnerinnen oder Einwohnern  gestellt.  
 
 
6 Jahresbericht 2010 des Caritas-Suchthilfezentrums 

Schwelm/Ennepetal/Breckerfeld 
085/2011 

 
Herr Johannes Wigge in Begleitung von Frau Wolf vom Caritas Suchthilfezentrum 
gibt in Vertretung der Leiterin, Frau Köster, eine Kurzzusammenfassung des 
Jahresberichtes. Der Bericht lag der Einladung zum JHA bei. Anschließend 
beantworten sie  Fragen des Ausschusses zu ihrer Arbeit. 
 
- Kenntnis genommen - 
 
 
7 Spielflächenplanung 098/2011 
 
Herr Nockemann bedankt sich für die Information. Er und Frau Borchers bemängeln 
aber, dass die in der Vorlage beschriebenen Entscheidungen der anderen Gremien 
nicht ausführlich genug dargestellt wurden. (Aus diesem Grund wird die Verwaltung 
dem Protokoll einen Protokollauszug der Ratssitzung vom 31.03.11 anfügen.) 
Frau Borchers hinterfragt, warum der Bau des Jugend- und Sportparks abgelehnt 
wurde und welches Alternativangebot stattdessen für Jugendliche geboten werden 
soll. 
Herr Schweinsberg erläutert, dass es zurzeit eine gesamtstädtische Flächenplanung 
gibt. Diese befindet sich aktuell in der Abstimmung mit der Politik. Einer der zu 
beratenden Bereiche ist hier die Wilhelmshöhe. Es besteht aktuell Konsens, dass 
man bis zum "Gesamtplan" keine Einzelprojekte überplant. 
Herr Nockemann erläutert die Ratsentscheidung. 
 
Herr Gießwein gibt einen Überblick über die Ergebnisse in der Spielplatzkommission: 

1. es wurde die Prioritätenliste beraten 
2. der Spielflächenzustand wurde beraten 
3. die Kommission entschließt sich, die Verwaltung zu beauftragen, im Rahmen 

der jeweils geplanten Haushaltsmittel Sanierungen und Neuplanungen von 
Spielflächen umzusetzen und so die laufenden Aufgaben der Verwaltung 
wahrzunehmen. 
Der JHA soll über diese Planungen jeweils unterrichtet werden und die 
Kommission soll auch weiterhin beratend tätig sein. Über den  Zustand der 
Spielflächen wird im JHA weiterhin regelmäßig berichtet.  
Planungen, die den jählichen Haushaltsrahmen überschreiten, sollen zunächst 
im JHA beraten werden. 

Im Anschluss an die Berichterstattung von Herrn Gießwein zum Umgang mit 
"Großprojekten" führt Herr Schweinsberg aus, dass er den JHA sehr gern in einem 
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frühen Stadium in die Planung einbeziehen möchte. Dies sei unabhängig von den 
haushaltsrechtlichen Zwängen der Gemeindeordnung und dem 
Genehmigungsvorbehalt der Kommunalaufsicht. 
 
Herr Gießwein entgegnet, dass es hierbei weder um die Aufsicht, noch um Zwänge 
aus der Gemeindeordnung gehe. Diese kämen erst im Anschluss zum Tragen. 
Entscheidend sein das rechtzeitige Abschließen der Planung für die 
Haushaltanmeldungen. Durch das Verhalten der vier ablehnenden Fraktionen sei 
dieses Verfahren konterkariert worden, was dazu führe, dass in 2011 keine 
Maßnahme im Bereich Spielplätze durchgeführt werden könne. Die 
Spielplatzkommission wolle einen solchen Fall, wie in diesem Jahr, zukünftig 
verhindern. 
 
- Kenntnis genommen - 
 
 
8 Anträge von freien Trägern der Jugendarbeit auf 

Zuschüsse zu Jugendgruppenleiterlehrgängen 
093/2011 

 
Der JHA befürwortet die Anträge der freien Träger der Jugendarbeit auf 
Bezuschussung von Jugendgruppenleiterlehrgängen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
9 Bildung einer Arbeitsgemeinschaft nach § 78 SGB VIII 088/2011 
 
Herr Menke zitiert den § 78 SGB VIII und beschreibt die Situation der schon 
bestehenden „runden Tische“ (Kitas, OGS, offene Kinder- u. Jugendarbeit) die sich 
nun zusammen mit anderen Organisationen der Jugendhilfe unter dem Dach der AG 
78 (Arbeitsgemeinschaft nach § 78 SGB VIII) organisieren und vernetzen könnten. 
Eine weitere Untergruppe zum Thema  „Erzieherische Hilfen“ wäre noch zu gründen 
und die in Schwelm tätigen freien und privaten- Träger der Jugendhilfe sind zur 
konstituierenden Sitzung am 7. Juli 2011 mit einzuladen. 
  
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
10 Beratung des Entwurfs des 2. Nachtrags zur 

Haushaltssatzung, zur Fortschreibung des 
Haushaltssicherungs- und Personalwirtschaftskonzepts 
und zum Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2010 und 
2011 

   

 
Den nicht im Rat vertretenen Mitgliedern des JHA sind die  Haushaltsunterlagen zum 
2. Nachtrag irrtümlich nicht zu gesendet worden. Die Verwaltung entschuldigt sich 
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ausdrücklich für das Versehen. Da es sich nur um Verschiebungen von Beträgen 
innerhalb des Haushaltes handelt und die Beträge in der Summe gleich bleieben, 
liegen keine grundsätzlichen Veränderungen vor und diese werden so vom JHA 
akzeptiert. 
 
- Kenntnis genommen -  
 
 
11 Vorstellung der neuen Mitarbeiterin des Teams "Freizeit 

und Prävention" 
094/2011 

 
Frau Puhl stellt sich und ihre praktische Tätigkeit vor.  
Frau Lotz befragt sie zu den Tendenzen am Ehrenmahl. 
Frau Borchers erfragt die Freizeitaktivitäten der Jugendlichen am Ehrenmal. Herr 
Blanke findet es besser, dort gezielt etwas anzubieten, als zu versuchen, die 
Jugendliche (die ja eine Kontrolle ablehnen) an andere Stellen zu führen. 
Herr Menke kündigt an, dass in der Novembersitzung ein erster Bericht der neuen 
Mitarbeiterin über die durchgeführte aufsuchende Sozialarbeit/Streetwork erfolgen 
wird.   
 
- Kenntnis genommen - 
 
 
12 Jahresbericht 2010 des städtischen Jugendzentrums 086/2011 
 
Es wird ein kurzes Video des Jugendzentrums gezeigt, in dem Räumlichkeiten und 
Aktivitäten des Hauses dargestellt werden. Dem Ausschuss liegt der Jahresbericht 
des Jugendzentrums vor. Es werden keine weiteren Fragen gestellt. Die Mitglieder 
des JHA  fragen nach einer Kopie des Films, die sie in den jeweiligen Fraktionen 
zeigen können. 
 
- Kenntnis genommen - 
 
 
13 Mitteilungen    
 
A.  
Herr Menke teilt mit, dass zurzeit mehrere Kindertagespflegestellen in Schwelm neu 
gegründet werden. So können momentan maximal zwei Tagespflegepersonen mit 
entsprechender Ausbildung in geeigneten und ausgestatteten Räumen maximal 9 
Kinder betreuen. 
B. 
Herr Menke und Herr Schweinsberg berichten, dass das KAZ (Kinderaktionszentrum) 
den JHA eingeladen hat, vor einer seiner Sitzungen die Räumlichkeiten zu 
besichtigen. Möglich wäre ein Ortstermin bei der Sitzung im November 2011 oder im 
folgenden Jahr. 
C. 
Herr Gießwein teilt mit, dass Caritas und Jugendamt wieder einen Stand und 
Aktionen zum Heimatfest planen. Das „Netzwerk“ soll auch beim Altstadtfest am 3./4. 
Juni mit einem Stand vertreten sein. 
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D. 
Herr Menke gibt ein Überblick über den Zeitplan des U3-Ausbaus in der Kita 
Mühlenweg. So soll der Baubeginn lt. Immobilienmanagement im Juni liegen. Die 
Bauzeit beträgt ca. 3 Monate. 
 
E. Herr Menke berichtet, dass die Firma Loop Jugendhilfe einen Antrag auf 
Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe gestellt hat. 
 
 
14 Fragen des Ausschusses an die Verwaltung    
 
Herr Nockemann stellt die Frage, ob ein bestimmtes als Tagespflegeeinrichtung 
genutztes Haus gleichzeitig auch für Wohnzwecke genutzt wird. Herrn Menke 
verneint. 
Weiterhin werden Fragen zur inhaltlichen Strukturierung der Arbeit der Tagespflege 
gestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unterschriften zu den Seiten 1 bis 7 der Sitzungsniederschrift vom heutigen Tage. 
 
Schwelm, den 07.06.2011 Vorsitzender 

gez.  Gießwein 
Schriftführer 
gez.  Dahlke 
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